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ycebeffpalter
Schweizerische humoristisch-satirische Wochenschrift

Rorschach, 21. Mai 1926 52. Jahrgang Nr. 21 Einzelnummer 50 Cts.

Der schüchterne Lyriker

3cf) liege in grünenber dinfamfett SJtein §>crj ift fo leiebt unb fo meit unb fo frei
3m SBalb. îtlê bürft cê nienimmermebr flogen,
£)er aSôgeletn ©ang ift mic fernei (Mcmt 2tlê ob eê ein 0mttfctjgernbcê SSôgcletn fei,
Unb balb gaft barf ich'ê nicbt magen m fagen:
Ueberrafdt)t mitt) bte Dunfelbeit. (Sin SKctbctjen ift aud) ein bißeben babei.

Nebelspalter
kVorsckscU, 21. ài 1926 52. àUrAgiiA ÌXr. 21 Lirrxslnuinirrsr Zo Lts.

Oer sàûàìerne ^ri^er

Ich licge in grünender Einsamkeit Mein Herz ist so lcicht und so weit und so frei
Im Wald. Als dürft cs nicnimmcrmehr klagen,
Der Vögelein Sang ist wie fernes Geläut Als ob es ein zwitschgerndcs Vögclein sei,
Und bald Fast darf ich's nicht wagen zu sagcn:
Ucberrascht mich die Dunkelheit. Ein Mädchen ist auch ein bißchen dabei.
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